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FRIEDENSFÖRDERUNG UND KONFLIKTPRÄVENTION

FRIEDENSFÖRDERUNG
Das Engagement für den Frieden nimmt eine 
bedeutende Rolle bei Rotary ein. Für uns ist Frieden 
kein abstraktes Konzept, sondern ein lebendiger, 
dynamischer Ausdruck menschlicher Entwicklung.  
Als humanitäre Serviceorganisation gehört 
Friedensarbeit zu den Grundpfeilern unserer Mission 
und zu unseren Schwerpunktbereichen, für den sich 
unsere Mitglieder stark engagieren.

Die Initiativen zur Friedensförderung von Rotary 
möchten ein Umfeld schaffen, in dem Frieden 
dauerhaft möglich ist. Maßnahmen: 

 •  Investition in nachhaltige und nachweislich 
erfolgreiche Friedensprogramme in unseren 
Gemeinden und weltweit  

 •  Aufbau eines umfangreichen 
Netzwerks an Friedensstifter/innen 
und Führungspersönlichkeiten aus 
der Gemeinschaft mit Schwerpunkt 
Friedensförderung und Konfliktprävention  

 •  Möglichkeiten für Rotary-Mitglieder zur aktiven 
Beteiligung an friedensfördernden Initiativen in 
den Gemeinden

AKTIV WERDEN

Rotary fördert Schulungen, Aufklärungsarbeit und praktische 
Maßnahmen im Bereich der Friedensförderung und 
Konfliktprävention, mit denen auf Konflikte vor Ort und in aller 
Welt eingewirkt werden kann.  

Mit Blick auf Prävention und Transformation arbeiten Rotary-
Mitglieder daran, die zugrundeliegenden Bedingungen, 
Beziehungen und sozialen Strukturen, die zu Konflikten führen, zu 
erkennen und zu verändern. Durch die Bekämpfung der Ursachen 
können Gemeinschaften über die unmittelbare Konfliktlösung oder 
das Management akuter Spannungen hinausgehen und so das 
Umfeld verändern, aus dem Gewalt oder Konflikte hervorgegangen 
sind. Dieser Fokus auf Transformation bildet die Grundlage für 
nachhaltigen und dauerhaften Frieden.  

Rotary-Mitglieder können in diesem Schwerpunktbereich Projekte 
und Programme mit folgenden Zielen planen:  

 •  Aufbau von Kompetenzen bei Personen und Gemeinwesen 
zur Konflikttransformation und Friedensförderung  

 •  Training für Mitglieder von Gemeinwesen in 
friedensbildenden Maßnahmen  

 •  Angebote zur Integration hilfsbedürftiger und von 
gesellschaftlichen Konflikten betroffener Menschen 

 •  Verbesserung des Dialogs und der Beziehungen, um 
Gemeinderessourcen bestmöglich zu nutzen  

 •  Finanzierung von Graduiertenstipendien in der Friedens- 
und Konfliktforschung 

 •  Schaffung von Plattformen für den interkulturellen 
Austausch und Dialog

Die Rotary Aktionsgruppe für Frieden und 
die Rotary Aktionsgruppe für Flüchtlinge, 
Zwangsumsiedlung und Migration bringen die 
RotaryFamilie mit gleichgesinnten Expert/innen 
zusammen, um Clubs und Distrikte bei ihren 
Projekten zu unterstützen.

Laut den Vereinten Nationen sind 2019 über 79,5 Millionen Menschen vor Krieg, Verfolgung und Konflikten geflohen. 
Das ist die höchste Zahl, die jemals von dieser Organisation erfasst wurde. Zwar sind die Lösungen für ein Ende 
gewalttätiger Konflikte sehr komplex. Dennoch ist Rotary der Überzeugung, dass Menschen, die sich für Frieden in 
ihrer Gemeinschaft einsetzen, auch global etwas bewirken können. 

https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/noncommunicable-diseases


FRIEDENSFÖRDERUNG UND KONFLIKTPRÄVENTION

TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Mit Rollenspielen, sportlichen Aktivitäten und anderen interaktiven 
Lernmethoden können Sie Kindern und jungen Erwachsenen auf sozial 
angemessene Weise beibringen, mit Konflikten umzugehen. 

Arbeiten Sie mit lokalen Organisationen zusammen, denen die 
Gemeindemitglieder vertrauen und zu denen sie einen Bezug haben. 

Schulen Sie die führenden Vertreter/innen der Gemeinde in Strategien zur 
Konfliktprävention und -schlichtung, z. B. durch Förderung des Dialogs in 
der Gemeinde sowie alternativer Streitbeilegungsverfahren. 

Vernetzen Sie sich mit Rotary Friedensstipendiat/innen sowie anderen 
Expert/innen und Organisationen für Konfliktprävention.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Melden Sie sich  
bei der Rotary 

Positive Peace 
Academy an.
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Werben Sie  
Kandidat/innen für ein 

Rotary Peace 
Fellowship an.  

Wir vergeben jedes Jahr 130 
Friedensstipendien für ein  
Studium in Rotary Peace  
Centers an Universitäten  

in aller Welt.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Lesen Sie die  
Rotary- 

Richtlinien für 
Friedensförderung und 

Konfliktprävention.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Informieren Sie  
sich über die  

Partnerschaft  
von Rotary mit  
dem Institute  
for Economics  

and Peace.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Informieren Sie sich über  
Konfliktsensitivität  

und das Do No Harm-
Programm, ein etabliertes 
Rahmenwerk, das sicherstellen  
soll, dass bei der Umsetzung  

von Projekten mögliche  
negative Folgen  

vermieden werden.

https://www.positivepeace.academy/rotary
https://www.positivepeace.academy/rotary
https://www.positivepeace.academy/rotary
https://www.rotary.org/de/our-programs/peace-fellowships
https://www.rotary.org/de/our-programs/peace-fellowships
https://my-cms.rotary.org/de/document/peace-and-conflict-prevention-resolution-guidelines-global-grant-funding
https://my-cms.rotary.org/de/document/peace-and-conflict-prevention-resolution-guidelines-global-grant-funding
https://www.rotary.org/de/institute-economics-and-peace
https://www.rotary.org/de/institute-economics-and-peace
https://www.rotary.org/de/institute-economics-and-peace
https://www.rotary.org/de/institute-economics-and-peace
https://www.rotary.org/de/institute-economics-and-peace
https://www.cdacollaborative.org/what-we-do/conflict-sensitivity/
https://www.cdacollaborative.org/what-we-do/conflict-sensitivity/
https://www.cdacollaborative.org/what-we-do/conflict-sensitivity/


TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Bitten Sie Rotary-Mitglieder mit Expertise in 
Medizin oder Gesundheitswesen um Unterstützung 
bei der Entwicklung Ihrer Projektidee. 

Konsultieren Sie Krankenhäuser, Universitäten 
und Gesundheitsbehörden, um doppelte Arbeit zu 
vermeiden und lokale Ressourcen auszuschöpfen. 

Werben Sie medizinische Fachkräfte und andere im 
Gesundheitswesen tätige Ehrenamtliche aus der 
Gemeinde an, um die Entwicklung und Umsetzung 
des Projekts zu unterstützen. 

Arbeiten Sie mit erfolgreichen lokalen 
Organisationen zusammen, um deren Kapazitäten 
und bestehende Angebote zu erweitern.
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BEKÄMPFUNG VON 
KRANKHEITEN
Laut der Weltgesundheitsorganisation gingen 2019 
sieben der zehn häufigsten Todesursachen weltweit auf 
nicht übertragbare Krankheiten wie Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, Diabetes, Demenz oder Krebs zurück. 
Jedes Jahr sterben mehr als 15 Millionen Menschen 
zwischen 30 und 69 infolge von nicht übertragbaren 
Krankheiten, wobei 85 % dieser frühzeitigen Todesfälle 
in Ländern mit niedrigem und mittlerem Einkommen 
auftreten. 

Zwar ist die Zahl der durch übertragbare Krankheiten 
verursachten Todesfälle weltweit tendenziell rückläufig. 
Vor allem in Ländern mit niedrigem und mittlerem 
Einkommen sind diese aber nach wie vor eine 
Herausforderung. Auch wenn die Welt kurz vor der 
endgültigen Ausrottung der Kinderlähmung steht, sind 
übertragbare Krankheiten wie Tuberkulose, HIV/AIDS 
und Malaria immer noch die häufigsten Todesursachen 
in diesen Ländern, und Berichten zufolge nehmen die 
Fortschritte in diesem Bereich ab oder stagnieren. 

Laut WHO leiden eine Milliarde Menschen an 
sogenannten vernachlässigten Tropenkrankheiten 
wie Dengue-Fieber, Chagas, Schlafkrankheit und 
Flussblindheit.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

A

KTIV WERDENA

KTIV WERDEN

A

KTIV WERDENA

KTIV WERDEN

Organisieren Sie 
Aktivitäten zum Ändern 

von Gewohnheiten wie 
ungesunder Ernährung, 

unzureichender körperlicher 
Aktivität und dem 

übermäßigen Konsum von 
Tabak und Alkohol.

Unterstützen  
Sie Programme für  

Gesundheitsaufklärung,  
die vermitteln, wie Krankheiten 

übertragen werden und wie  
das Übertragungsrisiko  

minimiert werden  
kann.Bieten Sie 

Schulungen 
für lokale 

Gesundheitsanbieter  
und medizinische 
Fachkräfte aus der 

Gemeinde an.

Helfen Sie bei der  
Immunisierung  
von Menschen gegen 

durch Impfung 
vermeidbare  
Krankheiten.

KRANKHEITSPRÄVENTION UND -BEHANDLUNG

https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/the-top-10-causes-of-death
https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/noncommunicable-diseases
https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/noncommunicable-diseases
https://www.paho.org/en/news/9-12-2020-who-reveals-leading-causes-death-and-disability-worldwide-2000-2019
https://www.who.int/news/item/16-07-2020-neglected-tropical-diseases-treating-more-than-one-billion-people-for-the-fifth-consecutive-year
https://www.who.int/news/item/16-07-2020-neglected-tropical-diseases-treating-more-than-one-billion-people-for-the-fifth-consecutive-year


TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Arbeiten Sie mit lokalen, kommunalen, regionalen 
und nationalen Gesundheitseinrichtungen zusammen, 
um den Zugang der Menschen zu medizinischer 
Ausrüstung, Einrichtungen und aktuellen 
Gesundheitsprogrammen zu verbessern. 

Nutzen Sie innovative Technologien und Tools, um die 
Reichweite von Gesundheitszentren zu erhöhen. 

Entwickeln Sie zusammen mit lokalen 
Gesundheitszentren Programme, um medizinische 
Fachkräfte mit verschiedenen Fähigkeiten anzuwerben.

Arbeiten Sie mit lokalen Universitäten, 
Krankenpflegeschulen und sonstigen medizinischen 
Schulungseinrichtungen zusammen, um Weiterbildung 
für die Mitarbeiter/innen vor Ort anzubieten und die 
Bindungsrate zu maximieren. 
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Über zehn Rotary Aktionsgruppen unterstützen 
Clubs und Distrikte bei der Planung und 
Umsetzung von Aktivitäten, mit denen ein breites 
Spektrum an Krankheiten wie Malaria, Diabetes, 
HIV/AIDS sowie Alzheimer und andere Arten von 
Demenz bekämpft wird. 

GESUNDHEITS- 
DIENSTLEISTUNGEN
Laut den Vereinten Nationen hat weniger als die Hälfte 
der globalen Bevölkerung Zugang zu grundlegenden 
Gesundheitsdienstleistungen. Schwerwiegende Ereignisse 
wie die COVID-19-Pandemie, Naturkatastrophen 
und gewalttätige Konflikte könnten jahrzehntelange 
Fortschritte bei der Bekämpfung übertragbarer und nicht 
übertragbarer Krankheiten zunichte machen, indem der 
Zugang zu medizinischen Fachkräften, Einrichtungen und 
Dienstleistungen weiter eingeschränkt wird. In mehr als 
40 % der Länder weltweit kommen auf 10.000 Einwohner/
innen weniger als zehn Ärzt/innen und in mehr als 55 % 
der Länder weltweit kommen auf 10.000 Einwohner/innen 
weniger als 40 Krankenpfleger/innen und Hebammen.  
Vor allem in Entwicklungsländern werden  
18 Millionen zusätzliche medizinische  
Fachkräfte benötigt.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Unterstützen
Sie Projekte, 
die den Zugang zu 
erschwinglichen 

Gesundheitsdienstleistungen 
für unterversorgte 

Gemeinwesen
verbessern.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Unterstützen  
Sie fortlaufende 
Weiterbildung 

und Schulungen  
für medizinische Fachkräfte  

durch Stipendien  
und öffentliche  
Anerkennung.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Verbessern Sie  
die Qualität  
bestehender 

Serviceangebote und 
binden Sie die Menschen bei 
Gesundheitssystemen und 

Infrastruktur als  
selbstbestimmte  

Partner ein.

KRANKHEITSPRÄVENTION UND -BEHANDLUNG

https://unstats.un.org/sdgs/report/2019/goal-03/
https://unstats.un.org/sdgs/report/2019/goal-03/
https://unstats.un.org/sdgs/report/2019/goal-03/
https://unstats.un.org/sdgs/report/2019/goal-03/
https://unstats.un.org/sdgs/report/2019/goal-03/


TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Sie sollten einer Gemeinde nicht erklären, welche 
Sanitärlösungen sie benötigt. Ermitteln Sie stattdessen 
mit den Bewohner/innen zusammen, welche Technologie 
und Bildungsmaßnahmen am geeignetesten sind und 
erkunden Sie mehrere Optionen. Achten Sie darauf, 
Frauen in die Diskussion und den Entscheidungsprozess 
mit einzubeziehen.

Entwickeln und realisieren Sie zusammen mit Expert/
innen Bildungsprogramme zu Hygiene und fördern Sie 
mit interaktiven Lehrmethoden gesunde Gewohnheiten. 
Aufklärungsmaßnahmen, die nur auf Vorträgen oder 
Informationsbroschüren basieren, sind wenig erfolgreich.

Vermeiden Sie das Subventionieren oder Spenden von 
Toilettenanlagen für Haushalte, besonders dann, wenn 
sich ein lokaler Markt für Sanitäreinrichtungen in der 
Region entwickelt. Andernfalls kann das Wachstum 
lokaler Unternehmen und Marketingkampagnen im 
Sanitärbereich behindert werden.
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Die Rotary Aktionsgruppe für Wasser, sanitäre 
Grundversorgung und Hygiene sowie die Rotary 
Aktionsgruppe für Menstruationsgesundheit und 
hygiene unterstützen Clubs und Distrikte bei 
der Planung und Umsetzung von Aktivitäten im 
Bereich ihrer Expertise.

SANITÄRE 
GRUNDVERSORGUNG 
UND HYGIENE
Laut Zahlen von UNICEF hatten 2020 fast 2 Milliarden 
Menschen keinen Zugang zu grundlegenden sanitären 
Einrichtungen. Davon verrichten 673 Millionen 
ihre Notdurft weiterhin im Freien. Eine schlechte 
sanitäre Grundversorgung fördert die Übertragung 
von Krankheiten wie Cholera, Durchfallerkrankungen, 
Ruhr, Hepatitis A, Typhus und Polio. Außerdem können 
dadurch das Wachstum und die Entwicklung von 
Kindern beeinträchtigt werden.

Die WHO schätzt, dass mindestens 10 % der 
Weltbevölkerung Nahrungsmittel zu sich nehmen, die 
mit unbehandeltem Abwasser bewässert werden. Jedes 
Jahr sterben 297.000 Kinder unter fünf Jahren durch 
vermeidbare Durchfallerkrankungen, die in Verbindung 
mit der Wasser- oder Sanitärversorgung stehen.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN
Verbessern 

Sie den Zugang zu  
Wasser- und Sanitärversorgung  

sowie den Schutz und 
die Instandsetzung von 

Wassereinzugsgebieten, um die 
Wasserqualität zu verbessern, die 
Wassermenge zu erhöhen und die 

wasserbedingten Risiken  
und Belastungen zu  

minimieren.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Unterstützen  
Sie Gemeinden 

beim Bau ihrer eigenen 
Toiletten mit lokalen 

Materialien und 
Ressourcen.

WASSER, SANITÄRE GRUNDVERSORGUNG UND HYGIENE

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Schulen 
Sie Lehrkräfte, ihren 

Schüler/innen mit interaktiven 
Lehrmethoden gesunde 

Gewohnheiten im Sanitär- und 
Hygienebereich beizubringen  

und dabei auch Themen  
wie Menstruation  

anzusprechen.

https://wash-rag.org/
https://wash-rag.org/
https://www.ragmhh.org/
https://www.ragmhh.org/
https://www.ragmhh.org/
https://data.unicef.org/topic/water-and-sanitation/sanitation/
https://data.unicef.org/topic/water-and-sanitation/sanitation/
https://data.unicef.org/topic/water-and-sanitation/sanitation/


AKTIV WERDEN
AKTIV WERDEN

TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Gründen Sie mit Gemeindemitgliedern zusammen einen 
Wasserausschuss und ein Gebührensystem, um den 
fortlaufenden Betrieb und die Wartung des Wassersystems zu 
gewährleisten.

Ermitteln Sie vor dem Graben oder Bohren eines Brunnens 
anhand eines hydrogeologischen Gutachtens, ob die 
Wasserqualität ausreicht und das ganze Jahr über genügend 
Wasser vorhanden ist, um den Bedarf von Familien, Bauern 
und Unternehmen zu decken.

Beteiligen Sie die Regierung und Privatunternehmen an 
Entwurf, Umsetzung und Überwachung des Projekts, um eine 
langfristige Teilhabe der Gemeinde sicherzustellen.

Berücksichtigen Sie die von der Regierung festgelegten 
Normen und Richtlinien für die Wasser- und 
Sanitärversorgung. Beziehen Sie sich auf WHO-Normen, 
wenn keine nationalen Normen existieren.

Beachten Sie, dass der bloße Zugang zu einer Wasserquelle 
nicht garantiert, dass Menschen sicheres Trinkwasser 
erhalten. Untersuchen Sie Wasserquellen auf bakteriologische 
oder chemische Verunreinigungen, um zu ermitteln, ob eine 
Aufbereitung für den Verzehr erforderlich ist.
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VERBESSERUNG  
VON WASSERQUALITÄT 
UND -ZUGANG
Laut UN werden bis 2025 1,8 Milliarden 
Menschen in Ländern oder Regionen mit absoluter 
Wasserknappheit leben und zwei Drittel der 
Weltbevölkerung könnten unter Wasserknappheit 
leiden. Zahlen der UN weisen darauf hin, dass ca. 
663 Millionen Menschen keinen Zugang zu sauberem 
Trinkwasser haben. Laut UNICEF verbringen Frauen 
und Kinder weltweit täglich 200 Millionen Stunden 
damit, Wasser zu besorgen.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Stellen Sie 
Wasseraufbereitung  

für Haushalte bereit und 
gewährleisten Sie durch 

Chlorung, Filtrierung 
oder SOLIS sauberes 

Trinkwasser.

Ermitteln Sie  
zusammen mit  

Gemeinden und lokalen 
Regierungen langfristige 

Finanzierungs-
methoden,  

um Wassersysteme  
zu erweitern und  

zu sanieren.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN
Arbeiten Sie mit  

regionalen Regierungen und  
Privatunternehmen zusammen, 
um die Verwaltung von 
Wasserressourcen sowie 

Erhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen 
im lokalen Wassereinzugsgebiet zu 
verbessern. Stellen Sie sicher, dass 
Dienste im Bereich Wasser, sanitäre 
Grundversorgung und Hygiene im 

Einklang mit den Verwaltungsplänen  
des Wassereinzugsgebiets  

stehen.

Installieren Sie  
Regenwasser-

Auffangsysteme, um 
Trinkwasser zu gewinnen 
oder Grundwasserleiter  

zu revitalisieren.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

WASSER, SANITÄRE GRUNDVERSORGUNG UND HYGIENE

Optimieren Sie  
die Verwaltung von  

  Wasserressourcen, um Dienste im  
   Bereich Wasser, sanitäre Grund- 

           versorgung und Hygiene und damit  
    die Gesundheit der Menschen zu 

verbessern. Stärken Sie die Vernetzung 
zwischen Gemeinden und Anbietern von 

Diensten im Bereich Wasser, sanitäre 
Grundversorgung und Hygiene, damit 

diese gemeinsam Lösungen für  
lokale Probleme finden.

https://www.unwater.org/
https://www.unwater.org/
https://www.unwater.org/
http://www.un.org/sustainabledevelopment/water-and-sanitation/
http://www.un.org/sustainabledevelopment/water-and-sanitation/
https://www.unicef.org/press-releases/unicef-collecting-water-often-colossal-waste-time-women-and-girls
https://www.unicef.org/press-releases/unicef-collecting-water-often-colossal-waste-time-women-and-girls
https://www.unicef.org/press-releases/unicef-collecting-water-often-colossal-waste-time-women-and-girls


TIPP FÜR DEN ERFOLG

Nehmen Sie sich Zeit, um die Meinung der Menschen 
über Verhütungsmittel zu verstehen und schaffen 
Sie ein Umfeld für offene, unvoreingenommene 
Kommunikation, um produktive Arbeitsbeziehungen in 
der Gemeinde zu fördern.
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GESUNDHEITS- 
VERSORGUNG  
FÜR KINDER
Laut WHO starben 2019 schätzungsweise 5,2 Millionen 
Kinder unter fünf Jahren – meist an vermeidbaren 
und behandelbaren Ursachen. Weltweit sind 
Frühgeburten, Geburtsasphyxie und -traumen, 
angeborene Fehlbildungen sowie Infektionskrankheiten 
wie Lungenentzündung, Durchfallerkrankungen und 
Malaria die häufigsten Ursachen solcher Todesfälle. 
Mehr als 80 % solcher Todesfälle traten in Ländern 
südlich der Sahara und in Südasien auf. 

Die UN-Nachhaltigkeitsziele umfassen konkrete 
Zielsetzungen für die Reduzierung vermeidbarer 
Todesfälle von Neugeborenen und Kindern unter fünf 
Jahren bis zum Jahr 2030. 

REPRODUKTIVE 
GESUNDHEIT
Laut WHO hatten 2017 214 Millionen Frauen 
in Entwicklungsländern keinen Zugang zu 
modernen Verhütungsmitteln. Durch den Zugang 
zu Verhütungsmitteln eröffnen sich Bildungs- und 
Berufschancen. Darüber hinaus kann die Verbreitung 
von HIV und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten verhindert werden. 

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Fördern Sie eine  
gesunde Ernährung, besonders 
für Frauen, die schwanger sind, 
schwanger werden können oder 

kürzlich ein Kind bekommen 
haben. Empfehlen Sie, 
Säuglinge in den ersten sechs 
Lebensmonaten ausschließlich  

zu stillen, soweit möglich.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Entwickeln  
oder unterstützen 

Sie Programme zur 
Immunisierung gegen 

durch Impfung vermeidbare 
Krankheiten für Kinder  

unter fünf Jahren.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Stellen Sie  
Informationen über 
Verhütungsmittel und 

Zugangsmöglichkeiten 
bereit. Wenn der unzureichende 

Bedarf an Verhütungsmitteln  
erfüllt wird, könnte die 
Müttersterblichkeit um  
fast ein Drittel gesenkt  

werden.

Bieten Sie 
Informationen 
über HIV-Tests und 

-Behandlung und andere 
sexuell übertragbare 
Krankheiten sowie 

entsprechende 
Zugangsmöglichkeiten.

GESUNDHEIT VON MUTTER UND KIND

Die Rotary Aktionsgruppe für reproduktive 
Gesundheit und die Gesundheit von Mutter 
und Kind und die Rotary Aktionsgruppe für 
Klumpfüße unterstützen Clubs und Distrikte bei 
der Umsetzung bewährter Lösungen, mit denen 
die Gesundheit von Mutter und Kind gemäß den 
Bedürfnissen lokaler Gemeinden verbessert wird. 

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Verhindern Sie  
HIV-Übertragungen  

von Müttern auf 
ihre Kinder  

durch Zugang zu Tests 
und antiretroviralen 

Medikamenten.

https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/children-reducing-mortality
https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/children-reducing-mortality
https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/children-reducing-mortality
https://www.who.int/news/item/11-07-2017-countries-need-to-do-what-works-to-improve-contraceptive-access--provision-and-choice-for-women-and-girls
https://www.who.int/news/item/11-07-2017-countries-need-to-do-what-works-to-improve-contraceptive-access--provision-and-choice-for-women-and-girls
https://www.who.int/news/item/11-07-2017-countries-need-to-do-what-works-to-improve-contraceptive-access--provision-and-choice-for-women-and-girls


TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Wenden Sie sich an Rotary-Mitglieder mit Ausbildungen im 
Bereich der Gesundheit von Mutter und Kind, wie Hebammen, 
Geburtshelfer/innen und Gynäkolog/innen, die Sie bei der 
Entwicklung Ihrer Projektidee unterstützen. 

Arbeiten Sie mit lokalen, kommunalen, regionalen und 
nationalen Gesundheitseinrichtungen zusammen, um den 
Zugang zu medizinischer Ausrüstung, Einrichtungen und 
aktuellen Gesundheitsprogrammen für Mutter und Kind zu 
verbessern. 

Arbeiten Sie mit lokalen Organisationen zusammen, die 
über Expertise im Bereich Gesundheit von Mutter und Kind 
verfügen. 

Befähigen Sie Mitglieder der Gemeinde dazu, die Verwaltung 
der Schulungsprogramme für lokale medizinische Fachkräfte 
zu übernehmen, um deren Nachhaltigkeit sicherzustellen.

2
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PFLEGE VOR, WÄHREND 
UND NACH DER GEBURT
Laut WHO besteht in Entwicklungsländern für eine von 
45 Frauen das Risiko, durch Ursachen in Verbindung 
mit Schwangerschaft, Entbindung und Wochenbett 
zu sterben. Im Vergleich dazu besteht dieses Risiko in 
Industrieländern nur für eine von 5400 Frauen. 

2017 starben weltweit täglich 810 Frauen an 
vermeidbaren und behandelbaren Komplikationen 
während und nach der Schwangerschaft und 
Entbindung. Diese Komplikationen umfassen schwere 
Blutungen, Infektionen, sonstige Probleme bei der 
Geburt sowie Bluthochdruck in der Schwangerschaft. 

Etwa 94 % solcher Todesfälle treten in 
Entwicklungsländern auf und wiederum 80 % 
davon könnten durch Zugang zu Reproduktions-
gesundheitsdiensten, Schwangerschaftsfürsorge, 
professioneller Versorgung während der Entbindung 
und Wochenbettpflege verhindert werden.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN
Unterstützen 

Sie fortlaufende 
Weiterbildung  

und Schulungen  
für medizinische Fachkräfte 

durch Stipendien  
und öffentliche 
Anerkennung.

Unterstützen  
Sie Schulungs- 
programme für  

Ärzt/innen und  
medizinische Fachkräfte  

der Gemeinde.

Unterstützen  
Sie Projekte, 
die den Zugang zu 

Schwangerschaftsfürsorge  
in benachteiligten  

Gemeinden  
verbessern.A

KTIV WERDENA

KTIV WERDEN

Organisieren 
Sie Angebote zur 
Bereitstellung von 

Geburtshilfepaketen  
für medizinische  

Fachkräfte.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Klären Sie 
Menschen über 

die Notwendigkeit der 
Gesundheitsfürsorge 

ab Beginn der 
Schwangerschaft auf.

GESUNDHEIT VON MUTTER UND KIND

https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/maternal-mortality
https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/maternal-mortality
https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/maternal-mortality
https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/maternal-mortality


AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Bieten Sie 
Fortbildungsmaßnahmen 

und Ressourcen wie 
Lehrmittel, Textbücher 

und Verbesserungen für 
Klassenzimmer bereit.

TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Nehmen Sie sich vor der Planung eines Projekts die 
Zeit, um mit der Schulgemeinde, speziell mit den 
Lehrer/innen, zu sprechen, um deren Ziele, Stärken, 
Herausforderungen und Bedürfnisse zu verstehen.

Entwickeln Sie langfristige Partnerschaften mit Lehrer/
innen, um sicherzustellen, dass diese Zugang zu den 
neuesten Schulungen und Materialien erhalten.

Beraten Sie sich mit Mitarbeiter/innen 
lokaler Bildungsbehörden, um geeignete 
Ausbildungsprogramme für Lehrer/innen, die den 
schulischen, lokalen oder nationalen Lehrplan 
ergänzen, zu entwerfen und umzusetzen.
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3

LEHRKRÄFTE- 
FORTBILDUNG
Lehrer/innen rund um den Globus stehen 
täglich vor Herausforderungen, denn sie 
möchten ihren Schüler/innen die bestmögliche 
Ausbildung ermöglichen. Neben den alltäglichen 
Herausforderungen hat die COVID-19-
Pandemie gezeigt, dass viele Lehrer/innen 
nicht über das Wissen oder die Ausrüstung für 
Distanzunterricht verfügen – besonders solche 
ohne Grundausbildung und mit fehlenden 
Fortbildungsangeboten. 

Laut UN werden 69 Millionen zusätzliche 
Lehrer/innen benötigt, um bis 2030 eine 
umfassende primäre und sekundäre Bildung 
zu erreichen – mehr als 24 Millionen für die 
primäre Bildung und mehr als 44 Millionen für 
die sekundäre Bildung. Die Länder südlich der 
Sahara weisen den niedrigsten Prozentsatz an 
ausgebildeten Lehrer/innen auf: 65 % in der 
primären und 51 % in der sekundären Bildung. 
Das Verhältnis zwischen Schüler/innen und 
ausgebildeten Grundschullehrer/innen beträgt 
in Ländern südlich der Sahara 58 zu 1 und in 
Südasien 40 zu 1.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Organisieren Sie 
ein Berufstrainingsteam, 
das in benachteiligten 

Gemeinden Fortbildungen 
zur Umsetzung von  
Lehrplänen anbietet.

Laut den Vereinten Nationen sind 2019 über 79,5 Millionen Menschen vor Krieg, Verfolgung und Konflikten 
geflohen. Das ist die höchste Zahl, die jemals von dieser Organisation erfasst wurde. Zwar sind die Lösungen für 
ein Ende gewalttätiger Konflikte sehr komplex. Dennoch ist Rotary der Überzeugung, dass Menschen, die sich für 
Frieden in ihrer Gemeinschaft einsetzen, auch global etwas bewirken können. 

Die Rotary Aktionsgruppe für Elementarbildung, 
Lesen und Schreiben vereint Expert/innen aus 
vielen Bildungsspezialgebieten, die Clubs und 
Distrikte bei der Entwicklung und Umsetzung 
wirksamer Programme unterstützen.

ELEMENTARBILDUNG, LESEN UND SCHREIBEN

http://uis.unesco.org/en/file/784/download?token=150HBrZo
http://uis.unesco.org/en/file/784/download?token=150HBrZo
http://uis.unesco.org/en/file/784/download?token=150HBrZo
http://uis.unesco.org/en/files/world_teachers_day_fact_sheet_2020-pdf
http://uis.unesco.org/en/files/world_teachers_day_fact_sheet_2020-pdf
http://uis.unesco.org/en/files/world_teachers_day_fact_sheet_2020-pdf
http://uis.unesco.org/en/files/world_teachers_day_fact_sheet_2020-pdf
https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/noncommunicable-diseases
https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/noncommunicable-diseases


AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Bieten Sie  
sich für ein schulisches 
oder außerschulisches 
Programm als Tutor/in 

oder Lesepate/Lesepatin 
für Schüler/innen an.

TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Überwinden Sie Barrieren bei der Bildung für Mädchen, die 
durch kulturelle Begebenheiten, Sicherheitsbedenken und 
die Einbindung von Mädchen in den Haushalt verursacht 
werden. Geschlechtergleichstellung ist ein entscheidender 
Faktor für eine nachhaltige Gesellschaftsentwicklung.

Binden Sie Schüler/innen, Eltern, Lehrer/innen und 
Schulleitungen in den Entscheidungsprozess bei Ihren 
Aktivitäten ein.

Arbeiten Sie mit lokalen Organisationen 
zusammen, die Sie mit Rat und Ressourcen beim 
Organisieren von Fortbildungen, Lehrangeboten, 
Alphabetisierungsprogramme für Erwachsene oder 
Mentorenprogrammen unterstützen können.

2

3
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UNTERSTÜTZUNG FÜR 
SCHÜLER/INNEN
Der Zugang zu Schulbildung war schon immer eine 
globale Herausforderung. Diese wurde durch die 
COVID-19-Pandemie noch verschärft, wodurch ca. 
90 % aller Schüler/innen bzw. um die 1,6 Milliarden 
Menschen von der Schule ausgeschlossen wurden. 
Außerdem wurden viele marginalisierte Schüler/innen 
noch weiter benachteiligt, da für sie keine Möglichkeit 
zur Teilnahme am Distanzunterricht bestand.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

A

KTIV WERDENA

KTIV WERDEN

Arbeiten Sie mit Partner/
innen zusammen, um 

Schulbibliothekar/
innen in der Beurteilung der 
Lesekompetenz auszubilden 

und Schüler/innen mit 
Lernschwierigkeiten zu 

unterstützen.

Entwickeln  
Sie ein Alphabetisie-
rungsprogramm für 

Erwachsene.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Starten Sie ein 
Mentorenprogramm  

für Schüler/innen in der Gemeinde 
und informieren Sie darüber, 

wie wichtig der Schulbesuch ist 
und wie dieser zur Überwindung 

generationenübergreifender 
Armut beitragen kann.

ELEMENTARBILDUNG, LESEN UND SCHREIBEN

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Setzen Sie sich 
für die Registrierung  

von Schüler/innen ein und 
verhindern Sie, dass insbesondere 

Mädchen am Unterricht fehlen, indem Sie 
Gemeinden dabei unterstützen, sauberes 

Trinkwasser, getrennte Toiletten für 
Mädchen und Jungen, Handwaschbecken  
sowie Schulungen für Schüler/innen und  

Lehrer/innen zu Hygiene und  
Menstruationshygiene  

bereitzustellen.

https://unstats.un.org/sdgs/report/2020/goal-04/
https://unstats.un.org/sdgs/report/2020/goal-04/
https://unstats.un.org/sdgs/report/2020/goal-04/
https://unstats.un.org/sdgs/report/2020/goal-04/


TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Wenn Sie Serviceprojekte in einer Entwicklungsgemeinde 
unterstützen, sollten Waren und Materialien lokal 
eingekauft werden, um die Wirtschaft zu fördern und 
unnötige Versandkosten zu vermeiden.

Bilden Sie einen Rotary Community Corps (RCC) und 
unterstützen Sie Mitglieder dabei, selbst tätig zu werden. 
RCC-Mitglieder können Barrieren für die wirtschaftliche 
Entwicklung der Gemeinde erkennen und nachhaltige 
Lösungen entwickeln.

Bieten Sie Schulungen gemäß dem Bedarf der 
Gemeinde an, um die Nachhaltigkeit von Projekten und 
Unternehmungen sicherzustellen.

1
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EINKOMMEN UND  
FINANZIELLE  
UNABHÄNGIGKEIT
Laut einem Bericht der Weltbank aus dem Jahr 2017 
haben ca. 1,7 Milliarden Erwachsene weltweit kein 
Konto bei einem Geldinstitut oder einem Mobile- 
Payment-Anbieter. 2014 lag diese Zahl noch bei  
2 Milliarden.

Laut Weltbank haben sich seit 2010 mehr als 55 Länder 
zur finanziellen Teilhabe verpflichtet, während über  
60 Länder eine nationale Strategie einführen oder 
entwickeln.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN
Entwickeln Sie 

Mobile-Banking- 
Ressourcen in Partnerschaft 
mit einem Kleinstkreditanbieter. 
Mobiltelefone, die für Einzah-
lungen und Überweisungen 
genutzt werden, können in 

Entwicklungsgemeinden den 
Zugang zu Banksystemen 

verbessern.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Schließen Sie sich mit einem  
lokalen und vertrauenswürdigen 

Kleinstkreditanbieter zusam-
men, um den Zugang der 
Menschen zu Finanz-
dienstleistungen zu 

verbessern und eine finanzielle 
Infrastruktur in der  

Gemeinde zu fördern.

Einem Bericht der Weltbank zufolge stieg die extreme Armut im Jahr 2020 zum ersten Mal seit über 20 Jahren 
wieder an. Schuld daran seien die durch die COVID-19-Pandemie verschärften Auswirkungen von Konflikten sowie 
der Klimawandel, welche an sich schon die Fortschritte bei der Armutsbekämpfung verlangsamten. Infolge der 
Pandemie erwartete die Weltbank, dass bis Ende 2021 ca. 150 Millionen weitere Menschen in Armut leben.

2018 lebten vier von fünf Menschen unterhalb der internationalen Armutsgrenze in ländlichen Gebieten.

 •  Die Hälfte der in Armut lebenden Menschen sind Kinder. In den meisten Regionen und in manchen 
Altersgruppen stellen Frauen den Großteil der in Armut lebenden Menschen. 

 •  Bis 2030 könnte der Klimawandel 68 bis 132 Millionen Menschen in die Armut treiben.  
Das Problem betrifft insbesondere die Länder südlich der Sahara sowie in Südasien,  
wo die meisten Menschen in Armut leben.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Fördern und  
unterstützen Sie eine  

nachhaltige Beschaffungs- 
strategie, z. B. durch Spargemeinschaf-

ten in ländlichen Gebieten. Ausrüstung 
zur Unterstützung von Landwirtschaft und 
anderen Gewerbebetrieben ist von Vorteil, 

wenn das Projekt entsprechende Schu-
lungen beinhaltet. Mit der Bereitstellung 
von Werkzeugen und Schulungen für eine 

eigenständige Versorgung der  
Gemeinde fördern Sie die  

Nachhaltigkeit.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

KOMMUNALE WIRTSCHAFTSENTWICKLUNG

https://www.worldbank.org/en/topic/financialinclusion/overview#1
https://www.worldbank.org/en/topic/financialinclusion/overview#1
https://www.worldbank.org/en/topic/financialinclusion/overview#1
https://www.worldbank.org/en/topic/financialinclusion/overview
https://www.worldbank.org/en/topic/financialinclusion/overview
https://www.worldbank.org/en/publication/poverty-and-shared-prosperity
https://blogs.worldbank.org/opendata/updated-estimates-impact-covid-19-global-poverty-looking-back-2020-and-outlook-2021


AKTIV WERDENAKTIV WERDEN

Arbeiten Sie mit 
lokalen Mikro-

finanzinstituten 
und Gemeindemitgliedern 

zusammen, um den 
realistischsten Plan zum 
Zurückzahlen von Kredi-

ten zu erstellen.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN
Organisieren 

Sie ein Berufs-
trainingsteam, um 

anderen zu vermitteln, wie ein 
Geschäftsplan erstellt wird, um 
lokale Unternehmer/innen zu 
betreuen und um sie bei der 

Beschaffung von  
Geschäftskapital zu  

unterstützen.

TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Informieren Sie sich, welche Fähigkeiten Arbeitssuchende 
für den lokalen Markt benötigen, und vermitteln Sie keine 
Fähigkeiten, für die kein Bedarf besteht.

Entwickeln Sie die Schulungen in Partnerschaft mit lokalen 
Netzwerken (z. B. solche, die Ausbildungsstellen und 
internationale Ausbildungsmöglichkeiten anbieten), um 
sicherzustellen, dass die Schulungen relevant sind und 
dass sich zwischen Ausbilder/innen, Schüler/innen und 
künftigen Angestellten Beziehungen entwickeln können. 
Denken Sie daran, dass die Weiterbildung in formeller, 
informeller Umgebung und am Arbeitsplatz erfolgen kann.

Engagieren Sie sich bei bestehenden Netzwerken oder 
schaffen Sie eigene. Werben Sie Teilnehmer/innen mit 
hohem Potenzial an, insbesondere Frauen.
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Die Rotary Aktionsgruppe für kommunale 
Wirtschaftsentwicklung vereint Expert/innen, die 
Clubs und Distrikten bei der Entwicklung und 
Umsetzung von Projekten helfen, die Gemeinden 
u. a. durch Schulungen, die Schaffung von 
Arbeitsplätzen und Entrepreneurship stärken.

SCHAFFUNG VON  
ARBEITSPLÄTZEN UND 
UNTERNEHMERTUM
Laut Internationaler Arbeitsorganisation betraf die 
durch die Corona-Krise verursachte Arbeitslosigkeit 
und Unterbeschäftigung nicht weniger als 1,6 Milliar-
den Arbeiter/innen in der informellen Wirtschaft – und 
damit die Hälfte der globalen Arbeitskräfte.

Laut UN waren 2020 nur 47 % der Frauen im erwerbs-
fähigen Alter auf dem Arbeitsmarkt vertreten, vergli-
chen mit 74 % der Männer. In Südasien, Westasien und 
Nordafrika ist die Zahl sogar noch geringer – dort neh-
men weniger als 30 % der Frauen am Arbeitsmarkt teil.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN
Beurteilen

Sie den lokalen Arbeits-
markt und analysieren 

Sie die vorhandenen  
Fähigkeiten der Menschen  

sowie die erforderlichen 
Fähigkeiten, um deren 

Chancen zu  
erhöhen.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN
Arbeite  

Sie mit einer  
Kooperative zusam-
men, die ihren Mitgliedern 
durch eine gleichberechtigte 
Struktur Schulungen, Joint 
Ventures und Eigentum an 

Wirtschaftsgütern  
anbietet.

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN
Stellen Sie 

Ausrüstung oder 
Materialien für eine 
Kooperative bereit, um 

die Produktion und  
Verkäufe im lokalen 
Markt anzukurbeln.

KOMMUNALE WIRTSCHAFTSENTWICKLUNG

AKTIV WERDENAKTIV WERDEN
Erweitern 

Sie die beruflichen  
Schulungsangebote, 

wie Arbeitsvermittlungs-
programme, bei lokalen  

gemeinnützigen  
Organisationen.

https://www.ilo.org/global/about-the-ilo/newsroom/news/WCMS_743036/lang--en/index.htm
https://www.ilo.org/global/about-the-ilo/newsroom/news/WCMS_743036/lang--en/index.htm
https://www.ilo.org/global/about-the-ilo/newsroom/news/WCMS_743036/lang--en/index.htm
https://www.ilo.org/global/about-the-ilo/newsroom/news/WCMS_743036/lang--en/index.htm
https://www.un.org/en/desa/women%E2%80%99s-job-market-participation-stagnating-less-50-past-25-years-finds-un-report#:~:text=In 2020%2C only 47%25 of,participating in the labour market.
https://www.un.org/en/desa/women%E2%80%99s-job-market-participation-stagnating-less-50-past-25-years-finds-un-report#:~:text=In 2020%2C only 47%25 of,participating in the labour market.
https://www.un.org/en/desa/women%E2%80%99s-job-market-participation-stagnating-less-50-past-25-years-finds-un-report#:~:text=In 2020%2C only 47%25 of,participating in the labour market.


AKTIV WERDEN

Rotary unterstützt Aktivitäten, die die Erhaltung und den 
Schutz der natürlichen Ressourcen stärken, die ökologische 
Nachhaltigkeit fördern und die Harmonie zwischen Mensch 
und Umwelt unterstützen. Unsere Mitglieder arbeiten an der 
Lösung von Umweltproblemen wie Umweltverschmutzung 
und Lebensraumverschlechterung. Oft ist die Zusammenarbeit 
mit vielen Beteiligten erforderlich, um die Ursachen solcher 
Probleme zum Vorteil von Mensch und Natur anzugehen.

Sie können sich in diesem Schwerpunktbereich engagieren, 
indem Sie Projekte und Programme mit folgenden Zielen 
entwickeln:

•  Schutz und Wiederherstellung von Land-, Küsten-, Meeres- 
und Süßwasserressourcen

•  Stärkung der Eigenkapazität von Gemeinden und lokalen 
Regierungen, um die Bewirtschaftung und Erhaltung 
natürlicher Ressourcen zu unterstützen

•  Unterstützung der Agrarökologie und nachhaltiger Praktiken 
in Landwirtschaft, Fischerei und Aquakultur zur Verbesserung 
der ökologischen Gesundheit

•  Bekämpfung der Ursachen des Klimawandels und der 
Klimazerrüttung und Unterstützung von Lösungen zur 
Verringerung der Emission von Treibhausgasen

•  Stärkung der Widerstandsfähigkeit von Ökosystemen und 
-gemeinschaften, die von Klimawandel und Klimastörungen 
betroffen sind

•  Unterstützung von Bildungsmaßnahmen zu 
Verhaltensweisen, die die Umwelt schützen

•  Eintreten für den nachhaltigen Konsum von Produkten und 
den umweltverträglichen Umgang mit Nebenprodukten zum 
Aufbau einer ressourceneffizienteren Wirtschaft

•  Auseinandersetzung mit Fragen der Umweltgerechtigkeit 
und der öffentlichen Gesundheit

Die Rotary Aktionsgruppe für ökologische 
Nachhaltigkeit hilft Clubs und Distrikten bei der 
Durchführung zahlreicher Umweltprogramme. 
Sie berät zu bewährten Methoden, arbeitet 
mit anderen Organisationen zusammen, um 
Ressourcen und Lernangebote zu schaffen, und 
unterstützt die Entwicklung und Umsetzung von 
Programmen.

Globale Umweltprobleme zählen zu den drängendsten 
Herausforderungen der Menschheit. Lösungen, 
die unsere Beziehung zur Natur und natürlichen 
Ressourcen fördern, unterstützen auch die lokale 
und globale Vernetzung. Mehr als die Häfte der 
17 UN-Nachhaltigkeitsziele für 2030 steht in enger 
Verbindung zu ökologischer Nachhaltigkeit.

Aufgrund des Umfangs und der gegenseitigen 
Abhängigkeit dieser Herausforderungen müssen 
Gemeinden und Organisationen grundlegende 
Sicherheitsmaßnahmen beachten. Trotzdem sind sie 
in der Lage, positive und restaurative Maßnahmen 
zu ergreifen. Rotary-Mitglieder haben weltweit 
Tausende lokale Umweltschutzprojekte organisiert. 
Das Spektrum reichte dabei von Bienenhaltung in 
Deutschland über die Rettung von Bäumen auf den 
Philippinen bis hin zur Regenwasseraufbereitung 
an Schulen in Jordanien. Die Umwelt bietet viele 
Gelegenheiten für ein Engagement.

UMWELTSCHUTZ

https://esrag.org/
https://esrag.org/


TIPPS FÜR DEN ERFOLG

Beachten Sie, dass öffentliche Umweltprogramme oft 
unterfinanziert sind und keine hohe Priorität haben. 
Denken Sie darüber nach, welche Lücken ein Rotary-Projekt 
schließen könnte.

Arbeiten Sie mit lokalen Organisationen zusammen, die das 
Vertrauen der Gemeindemitglieder genießen und mit diesen 
vernetzt sind.

Wenn sich die Umwelt mit anderen Schwerpunktbereichen 
überschneidet, sollten Sie Ansätze in Betracht ziehen, mit 
denen gleichberechtigter Zugang zu sauberer Luft, sauberem 
Wasser, nachhaltiger Landwirtschaft, Grünflächen und 
Klimaanpassung gefördert werden.
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ER
STE SCHRITTEER
STE SCHRITTE

Erhalten Sie 
Projektideen aus dem 
Handbuch World 
Environment

Day.

ER
STE SCHRITTEER
STE SCHRITTE

Lesen Sie mehr  
über Projekte, die

von Rotary-Mitgliedern 
auf der ganzen 

Welt umgesetzt 
wurden.

ER

STE SCHRITTEER

STE SCHRITTE

Erfahren Sie mehr 
über unseren 
Ansatz für den 
Umweltschutz. 

UMWELTSCHUTZ

https://esrag.org/wp-content/uploads/2022/05/ESRAG-Toolkit-3H.pdf
https://esrag.org/wp-content/uploads/2022/05/ESRAG-Toolkit-3H.pdf
https://esrag.org/wp-content/uploads/2022/05/ESRAG-Toolkit-3H.pdf
https://www.rotary.org/de/eleven-eco-friendly-service-projects-around-world
https://www.rotary.org/de/eleven-eco-friendly-service-projects-around-world
https://www.rotary.org/de/eleven-eco-friendly-service-projects-around-world
https://www.rotary.org/de/eleven-eco-friendly-service-projects-around-world
https://www.rotary.org/de/eleven-eco-friendly-service-projects-around-world
https://www.rotary.org/de/our-causes/protecting-environment
https://www.rotary.org/de/our-causes/protecting-environment


Verwenden Sie diese Ressourcen, um 
Lösungen für alle Prozessphasen eines 
erfolgreichen Projekts zu finden.

District Resource  
Networks
werden vom Distriktausschuss 
für den Internationalen Dienst 
koordiniert und sind Fachleute, die 
Clubs mit ihren Kenntnissen bei 
Projekten helfen, egal ob diese von 
der Rotary Foundation oder aus 
anderen Quellen finanziert werden. 

Distriktausschuss für 
den internationalen 
Dienst
inspiriert Clubs zum 
internationalen Dienst, vernetzt 
sie mit lokalen Beratern/
Fachleuten und potenziellen 
internationalen Projektpartnern, 
um Projekte mit größerer Wirkung 
und Nachhaltigkeit zu entwickeln.

Rotary Community Corps
sind Teams nicht-rotarischer Männer 
und Frauen, die als Partner von 
Clubs an der Verbesserung des 
Gemeinwohls arbeiten. Durch die 
Einbeziehung des Gemeinwesens in 
Projekte steigern RCCs die Wirkung/
Reichweite von Rotary. 

Rotary Action Groups
sind internationale Gruppen in 
Rotary, deren Mitglieder über 
bestimmtes Fachwissen für 
Schwerpuntbereiche verfügen.  
Sie bieten technische Unterstützung 
und Verfahrenstipps für Planung 
und Umsetzung effektiver Projekte 
und identifizieren Partner und 
Finanzierungsressourcen. 

RESSOURCEN ZUR 
PROJEKTPLANUNG

Distriktausschuss für 
Gemeindienst 
motiviert Clubs und hilft ihnen 
bei der Umsetzung wirkungsvoller 
Gemeindienstprojekte, oft in 
Zusammenarbeit mit RCCs und 
Jugenddienstausschüssen (für Interact, 
Rotary Youth Leadership Awards und 
New Generations Service Exchanges).

„ Ich möchte lokale 
Anwohner in Planung, 
Konzept, Durchführung 
und Überwachung eines 
Projekts einbeziehen.” 

„ Unser Club möchte 
sicherstellen, dass unser 
Projekt nachhaltig ist und 
von einer Community-
Gruppe gepflegt und 
überwacht wird.” 

„ Ich möchte lokale 
Expert/innen finden, die 
meinem Club helfen, 
Grants/Projekte zu 
planen/implementieren/
überwachen/bewerten.” 

„ Ich suche nach 
internationalen Projekten 
von anderen Clubs in 
meinem Distrikt, damit 
mein Club mitwirken 
und so mehr Wirkung 
erzielen kann.” 

Ich benötige Hilfe bei:
• Projektplanung 
•  Kommunalen 

Bestandsaufnahmen
• Projektdesign
• Partnersuche
• Projektfinanzierung 
•  Internationalen 

Programmen

„ Ich möchte meine 
Community stärken 
und mich mehr in lokale 
Projekte einbringen.”

Klicken Sie auf die  
einzelnen Ressourcen, 
um mehr zu erfahren.

https://my.rotary.org/de/learning-reference/learn-role/district-committees
https://my.rotary.org/de/learning-reference/learn-role/district-committees
https://my.rotary.org/de/learning-reference/learn-role/district-committees
https://my.rotary.org/de/take-action/empower-leaders/rotary-action-groups
https://my.rotary.org/de/learning-reference/learn-role/district-committees
https://my.rotary.org/de/take-action
https://www.rotary.org/de/our-programs/rotary-community-corps


„ Ich suche zur Inspiration 
nach internationalen 
Projekten anderer Clubs 
in meinem Distrikt.” 

„ Ich habe Fragen 
zu Global-Grant-
Förderkriterien und 
Projektdesign.”

„ Ich möchte mehr über 
Rotary Foundation 
Grants erfahren.”

Ich möchte für mein 
Projekt einen Foundation-
Grant beantragen. Ich 
brauche Hilfe bei:
• Projektplanung 
•  Kommunalen 

Bestandsaufnahmen
• Projektdesign
•  Überwachung und 

Auswertung

Rotary Showcase
stellt laufende und 
abgeschlossene Projekte 
vor, hilft Clubs bei der 
Suche nach internationalen 
Partnern und inspiriert die 
globale Rotary-Gemeinschaft 
mit Projektideen.

Distriktausschuss für die 
Rotary Foundation 
informiert über die Arbeit mit der 
Rotary Foundation, Grant- und 
Spendenarbeit im Distrikt, hilft 
Clubs beim Grant-Verfahren, prüft 
Aktivitäten auf Förderkriterien und 
überwacht die Verteilung von 
District Designated Funds. 

TRF Cadre of Technical 
Advisers
besteht aus Rotarier/innen 
mit Fachwissen in unseren 
Schwerpunktbereichen. Sie haben 
Erfahrung bei der Konzeption, 
Evaluierung und Überwachung von 
Foundation-Projekten und kennen 
alle Global-Grant-Richtlinien.

Rotary-Grant- 
Mitarbeiter/innen
helfen Clubs und Distrikten beim 
Grant-Verfahren. Sie beantworten 
Fragen zu Global-Grant-
Förderkriterien und Projektdesigns.

„ Ich brauche 
Hilfe bei der 
Beantragung von 
Global Grants.”

„ Ich suche Distriktfonds 
(DDF) für mein Projekt.”

 

Projektausstellungen
unterstützen die Suche 
nach internationalen 
Projektpartnern, indem 
Besucher die Gelegenheit 
erhalten, sich über ein 
Gemeinwesen zu informieren 
und Beziehungen zu Clubs in 
den Regionen aufzubauen. 

„ Ich bin auf der Suche 
nach internationalen 
Veranstaltungen, 
bei denen ich über 
örtliche Gemeinwesen 
erfahren und Rotary-/
Rotaract-Projekte als 
internationaler Partner 
unterstützen kann.”

https://my.rotary.org/de/take-action
https://map.rotary.org/de/project/pages/project_showcase.aspx
https://my.rotary.org/de/document/rotary-grants-staff-contact-sheet
https://my.rotary.org/de/exchange-ideas/project-fairs
https://my.rotary.org/de/learning-reference/learn-role/district-committees
https://my.rotary.org/de/cadre-technical-advisers
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